
SV 04 Plauen - Oberlosa e.V.

Heimspiel-Samstag 
SV 04 Oberlosa vs. Hc Elbflorenz II 

11.11.2023 | 19:00 Uhr

präsentiert von





Mitteldeutsche Oberliga | 10. Spieltag 

Nächster Heimspiel-Samstag: 25.11.2023 | 19:00 Uhr
SV 04 Oberlosa vs. SV Hermsdorf 

Liebe Handballfreunde,

zum heutigen HEIMSPIEL-SAMSTAG begrüßen wir unsere Gäste vom HC Elbflorenz II sowie
deren Anhänger ebenso herzlich in der Plauener Kurt-Helbig-Sporthalle, wie die beiden
Unparteiischen Tizian Tralles und Nicolas Weiß.

Dank eines 28:24 in der Vorwoche gegen Wittenberg kletterte Concordia Delitzsch (17:3 Punkte)
wieder an die Tabellenspitze. Neuer Tabellenzweiter ist nunmehr der HSV Bad Blankenburg
(16:4), der das Thüringenderby in Hermsdorf klar mit 38:28 gewann. Mit einem Spiel weniger
folgt unser Team (15:3) auf dem 3.Platz, dicht gefolgt von Rot-Weiß Staßfurt (14:4). Auf den
Rängen 5 und folgen punktgleich die SG Pirna/Heidenau und der USV Halle (jeweils 12:6). Gleich
drei punktgleiche Mannschaften belegen die Plätze 7 bis 9 in der Reihenfolge HC Elbflorenz II,
Einheit Plauen und HC Aschersleben. 9:11 Punkte weist der HC Glauchau/Meerane auf Rang 10
auf, gefolgt von der HG Köthen (7:11). Tief im Abstiegssumpf stecken derzeit der HSV Apolda
(4:14), der SV Hermsdorf (3:17), die HSG Freiberg (2:16) und Grün-Weiß Wittenberg (2:18). Bereits
gestern Abend empfing Köthen im Anhaltderby Staßfurt, spielfrei ist an diesem Wochenende der
HSV Bad Blankenburg.
Heute empfängt Glauchau/Meerane den Spitzenreiter Delitzsch, Einheit Plauen ist Gastgeber für
Freiberg. Im zweiten Anhaltderby des Wochenendes stehen sich Halle und Aschersleben
gegenüber, zudem empfängt Apolda die SG Pirna/Heidenau. Morgen kommt es dann zum
Abstiegskracher zwischen Wittenberg und Hermsdorf. 
Mit den Gästen aus der Landeshauptstadt kommt heute eine junge und spielstarke Mannschaft
nach Plauen. Das die Truppe um Trainer Gonzalo Tajuelo auch gegen Spitzenmannschaften
bestehen kann, beweist die hauchdünne 29:31-Niederlage in Staßfurt. Unser Team ist gefordert,
mit einer konzentrierten Leistung heute beide Punkte in der Spitzenstadt zu behalten. „Gegen die
offensive Abwehr und das starke Konterspiel der Dresdner brauchen wir viel Laufbereitschaft im
Angriff und konsequente Abschlüsse“, gibt SV-Coach Ladislav Brykner seiner Mannschaft mit auf
den Weg. 
An der lautstarken Unterstützung der Plauener Anhänger für unsere Jungs wird es sicher auch
heute nicht mangeln!! 

WIR FÜR EUCH, IHR FÜR UNS!!

Auf geht`s!!!

--RM--



Trotz dessen, dass die Elbestädter einen niedrigen
Altersdurchschnitt aufweisen, verfügt eine ganze Reihe an
Spielern bereits über höherklassige Erfahrung. Spielmacher
Maurice Niestroj, die beiden Außen Robin Hoffmann und Jannik
Dutschke sowie Kreisläufer-Routinier Henning Quade können
auf Einsätze in der 2.Bundesliga verweisen. Beste Torschützen
der Landeshauptstädter sind bislang   Niestroj (40 Treffer) und
Henrique Bilhastre (38). Zuletzt bezwangen die Dresdner in
einem Herzschlagfinale den HC Glauchau/Meerane mit 31:30.

--RM--

Blick auf den Gegner 

Trainerteam: 
Gonzalo Tajuelo 
Eric Meinhardt
Stephan Laskowski 
Marek Vanco

Kader:
Jacob Weinand
Louis Bensch
Alec Palm
Timo Schwaiger
Maurice Niestroj
Jannik Dutschke
Jonas Schürer
Felix Oelke
Vincent Richter
Henrique Bilhastre
Oliver Sandin
Eric Schmelzer
Jan Drehfal
Ediz Aktas
Nick Mehlhorn
Robin Hoffmann
Philip Kryszon
Tillmann Prager
Jannes Kreutz

MORGEN:
Nächstes Heimspiel
Volleyball Damen



SV 04 Plauen - Oberlosa 

Team-Chef: 
Co-Trainer:
Betreuer: 
Athletiktrainer:
Physio:

Ladislav Brykner 
David Woitke 
Steffen Hertel 
Sebastian Huber-Vetter 
Rosalie Rennwanz, Maja Richter, Maxie Fankhänel, Kira Tschierske, Patrick Baumann

3
6
7
8

14
19
20
24
25
26
27
28
31
32
66
77
89
97

LA
LA / MB
RL
LA
RM
RA
TW
RR / RL
RM / RL 
RR
RR / RA
RM / RL 
KM
KM
RA
TW
RM / RL
RA

Tim Stäglich
Kevin Roch
Viktor Beketov 
Linus Roth 
Florian Pfeiffer 
Robin Wunderlich 
Patryk Foluszny 
Franz Schauer
Nico Schneider
Pascal Wolf 
Sebastian Duschek
Louis Hertel 
Libor Hanisch 
Jakub Kolomaznik 
Miroslav Nedoma 
Henric Ebert 
Ivan Kucharik 
Sebastian Naumann 

Stimme zum Spiel:

Frank Schmoll, Betreuer unserer Zweiten

"Das die gut ausgebildeten Spieler des Perspektivteams
der Dresdener mit Ihrer schnellen und offensiven
Spielweise sehr gefährlich sein können, haben wir letzte
Saison hier erfahren. Daher ist trotz aktuellem
Mittelfeldplatz ein ausgesprochen starker Gegner zu
erwarten. Aber nach der Regeneration in der spielfreien
Woche und mit dem überzeugenden Auswärtssieg aus
dem letzten Spiel im Rücken muss ein Heimsieg das
klare Ziel sein, um den eigenen Ansprüchen gerecht zu
werden.
Mein Tipp: 29 : 25"



Heimspiel SV Plauen Oberlosa II – Union Chemnitz am 26.11.2023

Bis zum Ende des Jahres erwartet die 2. Mannschaft eine Serie von Spitzenspielen in
der Verbandsliga. 
An den letzten vier Spieltagen der Hinrunde geht es für die Schwarzgelben
ausschließlich gegen Mitfavoriten um den Staffelsieg. So empfängt man am Sonntag,
26.11.2023 um 14 Uhr Union Chemnitz in der Helbighalle. Spätestens nach dem Sieg
der Chemnitzer beim vorab ausgemachten Staffelfavoriten Limbach sind sie ein
heißer Anwärter auf eine Top-Platzierung. Aber wenn das Plauener Juniorteam seine
Spitzenplatzierung behaupten will, ist jedes Spiel ein Entscheidungsspiel und ein
Vergleich mit einem Mitbewerber um die Tabellenspitze um so reizvoller. 
Damit ist geklärt, dass es an Motivation nicht fehlen sollte, sich mit vollem Einsatz und
hoch konzentriert dieser Aufgabe zu stellen. Aber auch die Unterstützung der
schwarz-gelben Fans ist ein Faktor auf den die Nachwuchsmannschaft aus der
Spitzenstadt setzt. 
Wer also am nächsten Samstag die erste Mannschaft bei Ihrem Heimspiel gegen den
SV Hermsdorf wie gewohnt lautstark und begeistert unterstützt besorgt sich am
besten gleich dabei noch das Ticket für den Auftritt des Juniorteams am Sonntag und
hat somit die Chance auf ein perfektes Handball-Wochenende. 
Und weil alle schwarz-gelben Handballer Ihre Fans nicht nur zum Anfeuern brauchen,
sondern auch um anschließend mit Ihnen die Erfolge zu feiern, gibt’s beim Kauf des
„Doppel-Tickets“ neben einem Rabatt noch ein Freibier obendrauf – halt die schwarz-
gelbe Art eines Top-Zuschlages.

Also notiert Euch im Kalender:
25.11.2023 um 19 Uhr:  1. Männer : SV Hermsdorf
26.11.2023 um 14 Uhr:  2. Männer : Union Chemnitz

(FSm)

2. Männer | Topspiele in Serie



Blick auf die Tabelle 

Unsere
Handball-
Frauen in

Aktion



Die Gelb-Schwarzen Handballfans sind immer neugierig auf Ihre Jungs. An
dieser Stelle versuchen wir wie immer, Euren Wissensdurst ein wenig zu stillen.

Heute steht mit Kevin Roch der langjährige Mannschaftskapitän des 
EHV Aue Rede und Antwort. Kevin wechselte im Sommer nach Oberlosa 
und ist schon jetzt aus unserem Team nicht mehr wegzudenken.

Hallo Kevin,
zuerst noch nachträglich alles Gute zu Deinem 34. Geburtstag, den Du am 
25. Oktober feiern konntest und auch von uns noch ein herzliches Willkommen 
beim SV 04!
DANKESCHÖN!

Du bist jetzt schon einige Wochen für Oberlosa am Ball. Wie sind Deine ersten Eindrücke vom Team
und von Plauen? Hattest Du schon mal Zeit Dich in der Stadt ein bisschen umzuschauen?
Also das Team und auch der ganze Verein hat mich super aufgenommen. Ich habe mich ab der ersten
Sekunde an sehr wohl gefühlt und bin beeindruckt, mit welchem Engagement hier gearbeitet wird.
Natürlich hat es mir es auch einfacher gemacht, da ich bereits einige Gesichter gut kenne und das sind
nicht nur Spieler. 
Plauen selber habe ich bis jetzt leider NOCH nicht groß kennengelernt. Einmal habe ich bereits im
Hotel Alexandra übernachtet, was wirklich super war. In Kindheitstagen hatte meine Familie gute
Freunde in Plauen, leider kann ich mich an die Stadt selber nicht mehr so gut erinnern, außer das sie
größer war als Aue.

Du hast 15 Jahre für den EHV Aue gespielt, warst lange Kapitän, bist zweimal in die 2. Liga
aufgestiegen, hast Pokalschlachten gegen Kiel, Flensburg oder Lemgo bestritten. Hand aufs Herz!
Wie schwer war es den Verein zu wechseln und den Spind im Erzgebirge leer zu räumen?
Natürlich ist es mir schwergefallen. Ich habe bereits als Kind auf der Tribüne mitgefiebert und immer
davon geträumt in 2. HBL für Aue zu spielen, aber alles hat seine Zeit. Um die finanzielle und berufliche
Zukunft für meine Familie und mich zu sichern, musste ich meine Arbeitszeiten intensivieren. Leider
hat das nicht mit dem Aufwand eines Profisportlers in der 2. HBL zusammengepasst, Trainingszeiten
und Vorstellungen vom Verein/Trainer haben es nicht zugelassen, was aber auch völlig verständlich
war. 
Ich bereue den Schritt nach Plauen auf keinen Fall. 

Jetzt heißen die Gegner in der 4. Liga auch mal Hermsdorf, Freiberg oder Wittenberg. Fällt da die
Motivation für den Profi Kevin Roch etwas schwerer?
NEIN! Ich will selbst jedes Erwärmungsspiel gewinne und bin sauer, wenn ich/wir es verlieren. Also
egal welches Team uns gegenüber steht, ich will immer meinen Beitrag leisten um zu gewinnen.
Die Atmosphäre beim Spiel gegen Einheit Plauen hat schon sehr an höherklassige Spiele erinnert und
war einfach geil. Großes Lob an unsere, aber auch an die Einheit Fans.                   

Fortsetzung nächste Seite ...

Im Gespräch mit Kevin Roch 



Im Gespräch 
Zuletzt hat der Motor beim SV04 auch mal gestottert und man hat gesehen wie Du Dich in diesen
Situationen schon einbringst. Ist die Integration für Dich und die anderen neuen Spieler schon
komplett gelungen/abgeschlossen?
Eine Perfekte Saison ist extrem selten, jeder stolpert mal auf seinem Weg, es darf nur nicht zu oft
passieren. Die Integration hat auf jeden Fall stattgefunden, aber es ist ein Prozess der nie ganz
abgeschlossen ist, außer man ist bereits so lange im Verein wie z. B. Kuba oder Linus. 
Ich sehe noch großes Potential in unserer Abwehr und im Zusammenspiel mit unseren Torhütern. Bei
den Spielern, die wir in unseren Reihen haben, müssen wir unsere Gegentore deutlich reduzieren,
allerdings versuchen wir auch extrem schnell nach vorne zu spielen, das ist riskant, kostet Kraft und
der Gegner hat dadurch auch mehr Angriffe im Spiel.

Du hast für 2 Jahre in Plauen unterschrieben. Ist danach endgültig Schluss mit Handball oder wie
sieht Deine weitere Planung diesbezüglich aus?
Das halte ich mir noch offen. Es gibt ein paar Faktoren die das mal entscheiden, das sind Familie,
Gesundheit und die eigene Einstellung zum Handball, d. h. wenn ich irgendwann merke, dass ich vor
einem Spiel nicht brenne, dann ist die Zeit gekommen aufzuhören. 

Du arbeitest als Sozialpädagoge und hast Haus, Frau und Kind. Wie schwer ist es das alles wirklich
unter einen Hut zu bekommen?
Natürlich ist es schwer, aber mit der richtigen Frau an seiner Seite ist alles machbar. Stefanie (meine
Frau) hat mich mit dem Sport kennengelernt und sofort unterstützt, wo es möglich war. Was sie zu
meinem Abschied auf die Beine gestellt hat, war unbeschreiblich.
Der Stress, den wir tagtäglich haben, um alles unter einen Hut zu bekommen ist nicht ohne. Das zeigt
mir oft, dass der Schritt weg vom professionellen Sport mit 8-mal Training und extremen weiten
Auswärtsfahrten richtig war. 

Im Hause Roch gibt es auch einen 4-jährigen Junior. Sehen wir den auch zeitnah auf der Platte?
Ich hoffe doch! Ihr könnt ihn bereits bei fast jedem Heimspiel sehen, sobald der Halbzeitpfiff oder
Schlusspfiff ertönt. 
In Aue hat er bei den Minis am 17.10.23 seine ersten Trainingsversuche gestartet, ich habe ihm auch
Fußballtraining angeboten, aber er meinte nur „wir sind doch Handballer“.

Zum Schluss: Wie lautet Deine persönliche Message an die Fans des SV04:
Kommt alle in die Halle, sagt es euren Freunden und Familien, die noch nicht in der Halle waren,
unterstützt uns weiter so großartig wie bisher, dann schaffen wir gemeinsam unser Ziel AUFSTIEG!

SHORTCUTS 
- Deine Superkraft? Bin groß 
- Pforzheim oder Aue? Aue
- Dein liebstes Hobby? Handball
- Kino oder Fernseher? Kino
- Ketchup oder Majo? Currysauce
- Viel Geld oder viel Freizeit? Freizeit 



Ich bin ja was Kirche und Religion betrifft eher ein Kind von Honni und Ulbricht 
und habe deshalb als kleiner Niko in der Schule gelernt, lieber zum heiligen 
Lenin, als zum heiligen Geist zu beten. Aber um ganz sicher zu gehen, 
was den Aufstieg der glorreichen Oberlosischen betrifft, habe ich nach 
der schmachvollen Niederlage in Pirna meine rudimentären handwerklichen 
Skills zusammengekratzt und aus der alten Quetschkommode meiner Oma einen ganz ansehnlichen Altar für
den Handballgott gebastelt. Links und rechts zwei Halterungen für die unvermeidlichen Räucherkerzchen, in
der golden angepinselten Mitte ein Bild vom ewigen Bundestrainer Heiner Brand und davor einen Opferaltar mit
eingefrästen Stellflächen für Bier- und Schnapsgläser. 
Meine Opfergabe besteht darin, die bis zum Rand gefüllten Gläser zu leeren, bevor der Inhalt warm wird. Ich
opfere mich derzeit mehrmals am Tag und mittlerweile kommen auch Nachbarn und Freunde ganz zwanglos am
„Heiner-Brand-Altar“ vorbei und opfern sich mit mir zusammen. Meine Ehe-Mausi steht meinem großen Einsatz
für den Verein derzeit eher skeptisch gegenüber. Versteh Einer die Frauen! Naja, nichts desto trotz, heißt es
heute für unsere Jungs hochkonzentriert die Murmel öfter im gegnerischen Kasten unterzubringen, als die
Jungs aus Dresden. Nächste Woche steigt dann nämlich auswärts das Gipfeltreffen. Meine Kumpels und ich
werden sich bis dahin so oft wie möglich opfern. Sei auch Du dabei und trage, durch einen kräftigen Schluck
Sternquell, Deinen Teil zum Gelingen unserer Mission bei! Die Jungs und Mädels am Ausschank hier im Helbig-
Dom, werden Dich mit Freuden im Kreise der Unterstützer begrüßen! Prost!
 

Und nun Daumen drücken und viel Spaß beim Heimspiel wünscht Euch der NIKO!

NIKOs kleine Handballwelt 
Vom heiligen Heiner und Saufen für ’n Verein!






